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Der Instanzenweg

fauler Satz ist, wenn man damit ein
Hilfegesuch abweisen will. Wir sind
nicht dazu da, unsern Lebensweg so
bequem als möglich zu gestalten, wir
sind in der Tat auch für die andern da.
Wenn ich's so hinschreibe, klingt es
banal. Aber ich meine es in einem sehr

gründlichen Sinne: Eine Gesellschaft hat
nur Bestand, wenn jeder einige Zeit seines

Tages dem Privaten seines Mitmenschen

zur Verfügung stellt. Wie ich Zeit
fürs Lesen, für den Theaterbesuch usw.
zu erübrigen habe, so ist einige Zeit für
private Dienste am andern zu erübrigen

(so der andere mich sucht). Sogar an
Tagen, da ich mich auf eine eigene
Aufgabe zu konzentrieren habe. Es gibt
keine künstlerische, keine wissenschaftliche

und keine staatliche Aufgabe, die
uns das Recht gäbe, einen Anklopfenden

abzuweisen.
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